
In Höf und Haid ist heute was los! 
Dort findet das Kinderfest der Ak-

tion „Kinder im Königreich“ statt. 
Der Verein feiert von 11 bis 18 Uhr 

sein 15-jähriges Bestehen. Und du 
kannst mit dabei sein. Veranstal-

tungsort ist das Hofgut Bauer-
meister, Dirlosborn 6. Der Ver-
ein hat für dich ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt: Im 

Schafstall tritt um 12 und 
15.30 Uhr das Marionetten-

theater Kistenhausen auf, um 

13.30 und 14.30 ist Märchenstunde. 
Auf der Bühne ist schon ab 11 Uhr 
Festbetrieb. Weitere Programm-
punkte sind der Auftritt der Bläser-
klasse der Johannes-Kepler-Schu-
le (11.30 Uhr), Erziehertheater „Die 
kleine Hummel“ (13 Uhr), Zauberer 
Käptn Ballon (14 Uhr), Showtanz 
der FCV Fraggles (15 Uhr) sowie 
ein musikalischer Beitrag der 
Steinkammerschule (16.30 Uhr). 
Das Fest endet um 17.30 Uhr mit ei-
ner Abschlussandacht.

Schlaufuchs-Ausflugstipp

 
 

 
Name: Hannah Begerok (13 Jahre) 
Wohnort: Rothemann 
Hobbys: Zeichnen und Tanzen 
Lieblingsfarbe: Lila 
Lieblingsmusik: „Stressed 
Out“ von Twenty One Pilots 
Lieblingsfilm: „Wenn ich bleibe“ 
Lieblingstier: Hund 
Lieblingsfächer: Deutsch und 
Sport 

 
Schlaufuchs-Reporter 

stellen sich vor
Musik 

ist toll, 
Musik 

macht Spaß! Und 
selbst zu musizieren, das 
bereitet nicht nur dem 
Schlaufuchs Freude. Aber 
Musiker müssen auch eini-
ges wissen. Deswegen 
stellt dir der Schlaufuchs 
hier jede Woche eine Frage 
zum Thema Musik. Schau 

dir das Bild an und beant-
worte die Frage, indem du 
die richtige Antwort an-
kreuzt. Wenn du die Zei-
tung dann umdrehst, er-
fährst du gleich, ob du rich-
tig liegst. 
 
Frage: Richtig spannend ist 
die Geschichte, die der 
Komponist Sergei Prokof-
jew vertont hat: Ein tapfe-
rer, gewitzter Junge 
kommt darin 
vor. Er ist zu 
Besuch bei sei-
nem Großvater 
auf dem Land, 
mitten in Russ-
land. Er 
heißt Pe-
ter.  
Jeder der 
Beteiligten der Geschichte 
wird von einem anderen In-
strument oder einer ande-
ren Instrumentengruppe 
vertont: der Junge von 
Streichinstrumenten, die 
Katze von einer Klarinette, 
der Vogel von einer Quer-
flöte und so weiter.  
Doch weißt du auch, wen  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
der mutige Peter in dem 
musikalischen Märchen 
einfängt? 

 
 
Einen Löwen. 
 
Einen Bären. 
 
Einen Wolf. 
 
 

 
 
Das Schlaufuchs-Musik-
Quiz wird freundlich unter-
stützt von der Musikschule 
Ebert aus Hosenfeld-Hain-
zell.

Lösung: Die dritte Antwort 
ist richtig. 

Schlaufuchs-Musik-Quiz
Da hab ich 
genau das 

Richtige 
für dich. 
Komm mit.

Was 
isses 
denn?

Müsli-
riegel und 

Apfel!

Schokolade, 
von der man 

nicht dick wird?

Na, Freddy, 
was macht 
die Diät?

Bäääh. ich kann 
keine Äpfel und 

Müsliriegel 
mehr sehen. 
So ein fader 
Geschmack.

Die hatte ich 
die ganze Zeit 

dabei.

Höh? Das 
ist doch nur 
'n Rastplatz. 

Wo ist die 
versprochene 

Leckerei?

Schön 
hier, aber 

ich bekomme 
auch echt 
Kohldampf.

Geschafft! 
Wir sind 

da.

Ein Stück 
müssen 

wir schon 
noch.

isses 
noch 
weit?

Und wie schmeckt's 
nach dem langen 

Marsch?

Das ist 
das Beste, 
das ich je 
gegessen 

hab.

Hunger!

hilft bei 
 Freddys 
  Diät

Einen richtigen Erfinder habe 
ich kürzlich getroffen. Er heißt 
Nik Tarasov und arbeitet für die 
Instrumentenwerkstatt der Fir-
ma Mollenhauer. Das Unter-
nehmen aus Fulda ist richtig be-
kannt. Nik Tarasov hat die elek-
tronische Blockflöte Elody er-
funden.  

Er erzählte mir, dass er 300 bis 
400 Blockflöten zu Hause hat. 
Diese seien alle verhältnismä-
ßig leise, sagt er. Doch Nik woll-
te in einer Pop-Gruppe mitspie-
len. Eine Blockflöte ist aber zu 
leise, um zwischen E-Gitarre 
und Schlagzeug zu bestehen. 
Sie ist einfach nicht laut genug.  

So entstand die Idee von Elo-
dy, der elektronischen Blockflö-
te. Elody ist eigentlich wie eine 

normale Blockflöte, nur dass sie 
eine andere Form hat. Sie spielt 
auch genauso laut wie eine nor-
male Blockflöte. Doch da 
kommt Niks Idee ins Spiel.  

Die Flöte ist mit einem Kabel 
verbunden. Entweder führt es 
auf direktem Wege in ein 
Mischpult oder das Kabel führt 
direkt in einen Multieffektpro-
zessor. Und die dritte Möglich-
keit: Das Kabel führt durch ein 
Interface, also eine Box, weiter 
durch einen Laptop und in ei-
nen Verstärker. Mit Elody 
kannst du Pop, Rock und sogar 
Heavy Metal spielen. Um mit 
Elody Pop zu spielen, brauchst 
du aber keine Band – das geht 
auch so!  

Nik zeigte mir eine App, mit 
der man eine ganze Band mit al-
len möglichen Instrumenten 
spielen lassen kann, und eine 
zweite App, bei der man einstel-
len kann, wie Elody klingen 
soll: also laut, leise, tief oder 
hoch. Ja, und dann kann man 
natürlich loslegen. 

Ich habe meine Blockflöte vor 
zwei Jahren irgendwo im 
Schrank verstaut, aber jetzt wer-
de ich sie wieder herausholen. 
Vielleicht hast du ja auch Lust 
dazu bekommen. 

Blockflöte spielen – das 
lernen die meisten in der 
Grundschule. Doch hast 
du schon mal von Elody, 
der elektronischen Block-
flöte, gehört? Schlau-
fuchs-Reporterin Neele 
Finger (10) aus Fulda hat 
sie bei der Firma Mollen-
hauer ausprobiert.

Von Neele Finger

Musizieren mit Elody
REPORTERIN testet elektronische Blockflöte

Neele Finger und Nik Tarasov.  Fotos: privat, Mollenhauer

 
Mehr als 100 

Schlaufuchs-Reporter 

sind für unsere Zeitung im 

Einsatz. Sie berichten in 

Wort und Bild von Terminen, 

über spannende Erlebnisse und 

ihre Hobbys. Schreibst du auch 

gerne und möchtest Schlau-

fuchs-Reporter werden? Dann 

kannst du dich bei Sina Schlei-

cher aus dem Schlaufuchs-

Team unter Telefon 

(06 61) 28 08 95 an-

melden.  

Mit ihrer kleinen rosa Nase 
schiebt Suri die Kinderzimmer-
tür auf. Sie bewegt sich so si-
cher, dass es kaum zu glauben 
ist, dass sie gar nichts sehen 
kann. Doch Suri ist blind. 

Vor anderthalb Jahren hörte 
Solvej Nave (9) beim Spielen ein 
Miauen. Sie folgte dem Ge-
räusch, bis sie im hohen Gras ei-
ner Wiese ein etwa sechs Wo-
chen altes Katzenjunges fand. 
Solvej sah, dass mit der Katze et-
was nicht stimmte: Die Augen 
waren angeschwollen und ver-
klebt. 

Die Neunjährige nahm das 
Kätzchen auf den Arm und lief 
zu ihren Eltern. Mit ihrem Papa 
brachte Solvej das Tier zum 
Tierarzt. Damit hat Solvej dem 
Kätzchen das Leben gerettet, 
denn in freier Wildbahn überle-
ben schwache und kranke Tiere 
oft nicht, da sie nicht genug 
Futter finden. Oder von ande-
ren Tieren gefressen werden.  

Der Tierarzt hatte zunächst 
wenig Hoffnung. Er stellte bei 
Suri eine unheilbare Herpesvi-
ren-Krankheit an den Augen 
fest. Er empfahl, die Katze ein-
zuschläfern, um ihr Leid zu er-
sparen. „Ich wollte aber wenigs-
tens versuchen, sie wieder ge-
sund zu pflegen“, erzählt Solvej. 
Deshalb gab der Arzt ihr Medi-
kamente mit.  

Nach ein paar Wochen ging 
es Suri besser. Obwohl sie nichts 
sehen konnte, spielte sie so leb-
haft, wie andere kleine Kätz-
chen auch. „Wenn ein Tier 
blind wird, prägen sich die an-
deren Sinnesorgane stärker 
aus“, sagt Experte Hansjoachim 
Hackbarth. „Fällt der Sehsinn 
weg, orientiert sich das Tier 
über die Ohren, die Nase und 
die Tasthaare. Vielen Menschen 
fällt erst mal gar nicht auf, dass 
ihr Tier erblindet ist.“  

Suri orientiert sich mithilfe 
ihrer Tasthaare durch die Woh-
nung. Nur manchmal, wenn sie 
sich erschreckt, läuft sie irgend-
wo dagegen. Am Anfang ging 
Suri auch nur mit Solvej nach 
draußen. Doch mittlerweile 
traut sie sich alleine raus, klet-
tert auf Bäume und hat ein fast 
normales Katzenleben.

Katze Suri ist blind. Doch 
das merkt man ihr nicht 
sofort an. Wieso der Stu-
bentiger sich trotzdem 
gut zurechtfindet, er-
fährst du hier.

KATZE gesund gepflegt 

Letzte Rettung

                                                                                                            Ein tolles Team: Solvej und ihre blinde Katze Suri.  Foto und Grafik: dpa


